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Huius fl. 65 kr. 1 
 
[fol. 120v] 

 
Simon Priflinger, Müllern zu Prun, wider 
  vmb 18 veichtene Läden zum Milpoden 
  der Tonaumihl, ain zu 15 kr., Inhalt 
  Zetls 12. Aprill bezalt worden 

No. 106        4 fl. 30 kr. 
 
Hannsen Klinger, Zimermaistern, vnnd 
  sein Geselln, von disem Poden zulegen 
  vnd auch der Wasserstreich außzebessern 
  laut seiner Zetl verdiente Taglöhn verraicht 

No. 107        7 fl. 48 kr. 
 
Gregorien Krämel, Glasern, vor ain 
  neues Fenster vnnd Außbesserung der 
  altn Fenster in beeden Churfürstlichen Mülln 
  vermüg Zetls bezalt worden 

No. 108        1 fl.  
 
Mathiasen Pachmayr, Huefschmidt alhie, 
  fir zu disen Mülln vnderm Iahr hinumb 
  verrichter Arbeith Inhalt 2 Zetln yber 

No. 109   Abbruch bezalt 
et 11099      22 fl. 30 kr. 

 
Huius fl. 35 kr. 48 
 
[fol. 121r]100 

 
Adam Steichel, Schneidern, von Machung neuer 
  Millpeitl, dann den altn außzubessern 
  vnnd Pölster zemachen laut Zetls bezalt 

No. 111        3 fl.  16 kr. 
 
Wolfen Rözl, Kueffern, vmb dem Millgschür 

No. 112   abzebinden vnd zuflickhn 
               57 kr. 
 
Georgen Peckh, Mezgern, fir hergebnes 
  Inslet zu Einschmierung der Müllpfändl 
  bey der Stattmihl, 12 lb., ains zu 8 kr., 
  thuet 
       1 fl. 36 kr. 
 

                                                 
99 Kein Zeilenumbruch im Original. 
100 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2.  


